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Liebe Freunde und Förderer,

mit fünf Jahren freut man sich
auf Weihnachten und Ostern

oder auch über einen braunen Bären!

Und worüber freuen Sie sich?

Wir freuen uns auf ein weiteres Jahr
mit Ihnen und wünschen
Ihnen und Ihren Lieben

frohe Festtage
und den bestmöglichen Start

in das neue Jahr.

Ihr
Vorstand der Bürgerstiftung Braunschweig

Frohes Fest

Stadtteilführungen

3. Braunschweiger Vorlesetag

Stiftertreffen

5. Braunschweiger Erbrechtstage
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Stiftungsbrief



Aus der Braunschweiger Zeitung vom 8.09.14.
Jeden Mittwoch von 17.15 bis 18.00 Uhr auf 
dem Magnikirchplatz!
Am 13. Mai 2015 geht es wieder los!

Bürgersingen

Ehrenamtliche Helfer auf vier Pfoten 
wünscht sich der Malteser-Hilfsdienst 
in Braunschweig. Die Retter suchen 
weitere Hunde und Hundeführer für 
den seit nunmehr drei Jahren beste-
henden Besuchshunde-Dienst, geför-
dert durch die Bürgerstiftung Braun-
schweig und die „Tiere helfen Men-
schen - Stiftung“. Mittlerweile sind 18 
Teams in ebenfalls 18 Einrichtungen 
tätig.
Dabei besuchen speziell ausgebildete 
Begleithunde auf Wunsch Alten- und 
Pflegeheime, Krankenhäuser, Kinder-
gärten oder Privathaushalte, um Men-
schen aufzumuntern. Der Malteser-
Stadtbeauftragte Frank Stautmeister 
sagt: „Unser Besuchshunde-Dienst 
wird sehr gut angenommen. Des-
halb wäre es schön, wenn sich weite-
re Hundehalter fänden, die mit ihrem 
Tier dabei sein möchten. Wir über-
nehmen die Ausbildung der Kandida-
ten.“
Weitere Informationen gibt es bei Grit 
Kärst unter der Telefonnummer
0177 170 16 69.

Gesucht: Ehrenamtliche 
Helfer auf vier Pfoten

Es ist nicht 
über den 
B u chhande l 
beziehbar. Be-
stellungen bit-
te per E-Mail, 
Fax oder per-
sönlich.

Von der Idee bis zur Aufstellung zeigt 
unsere Dokumentation die einzel-
nen Stationen des TÜRMER von Klaus 
Stümpel.
Das 120-seitige Buch kann man auf 
unserer Homepage ansehen oder 
zum Selbstkostenpreis von 19,90 Eu-
ro in unserer Geschäftsstelle bestel-
len.

TÜRMER als Buch„held“

lauten; denn die Gäste waren ange-
halten, auf Geschenke zu verzichten 
und vielmehr für die sprichwörtlich 
„Gute Sache“ zu spenden.
In diesem Jahr flossen die Mittel 
der überaus großzügigen Spender in 
Projekte der Bürgerstiftung Braun-
schweig und der Curt Mast Jäger-
meister Stiftung, Wolfenbüttel, die 
sich beide über stattliche Zuwendun-
gen freuen dürfen.
Ulrich E. Deissner zeigt sich beein-
druckt: „Die regionalen Unternehmer 
haben uns mit ihrer großzügigen Ges-
te sprachlos gemacht. Insofern kann 
ich nur Danke und immer wieder Dan-
ke sagen.“
Getreu dem Motto „Tradition im Wan-
del“ soll die Treppenhausparty künftig 
ein fester Bestandteil der Region wer-
den und sprichwörtlich an die unter-
schiedlichsten Orte „wandeln“ – ein-
zig ein Treppenhaus ist dabei Bedin-
gung!

Zum mittlerweile 20. Mal fand am 25. 
Juli 2014 die „Treppenhausparty“ un-
ter dem Motto „Tradition im Wandel“ 
statt. Ort des Geschehens war das 
diesem Motto mehr als gerecht wer-
dende geschichtsträchtige Rittergut 
Lucklum. Über 500 Gäste waren der 
Einladung der Gastgeber, dem regi-
onalen Unternehmerstammtisch, ge-
folgt und sorgten für eine bunte Mi-
schung quer durch Wirtschaft und 
Kultur aus der Umgebung.
Ins Leben gerufen hat die Treppen-
hausparty vor etwa 25 Jahren der da-
malige Feldschlößchen-Chef Dr. Klaus 
Schuberth, der seinerzeit das Trep-
penhaus der Brauerei zur Partymei-
le machte. Im Laufe der Jahre schlief 
diese schöne Tradition dann ein, bis 
sie 2012 von besagtem Stammtisch 
im ehemaligen Feldschlößchen-Ge-
bäude glücklicherweise wieder zum 
Leben erweckt wurde.
„Feiern für einen guten Zweck“ – so 
könnte ein weiteres Motto des Abends 

Die Gastgeber: 
Christian Auerswald (Auerswald), Christian Berlinecke (Ihlemann), Dirk Bode (fme), Richard 
Borek jun. (Borek), Holger Bormann (Autohaus Bormann), Tilo Geipel, Christoph Gmyrek 
(Gmyrek), Martin Ihlemann (Ihlemann), Michael Ihlemann (Ihlemann), Lars Kroschke (sign 
point), Marc Kuhn (cotton-n-more), Florian Rehm (Jägermeister), Andreas Sander (KOSATEC), 
Jochen Schurer (B-W-S), Daniel Steinke (HDS Consulting), Sven Streiff (Setron), Anthony Wandt 
(Wandt), Marcus Wendt (Wentronic), Michael Wendt (Wentronic)

Treppenhausparty



Bei BIOMOD handelt es sich um einen 
wissenschaftlichen Wettbewerb des 
Wyss-Institutes der Harvard Univer-
sity, welcher seit 2011 jährlich statt-
findet. Zielsetzung ist die Modifikati-
on der Moleküle des Lebens, sodass 
ihnen eine innovative Anwendung zu-
geordnet werden kann. Der Wettbe-
werb setzt sich aus der wissenschaft-
lichen Erarbeitung des Projektes, der 
Erstellung einer eigenen Internetsei-
te sowie einer Präsentation in Boston 
zusammen.
Die Projektidee des Braunschweiger 
Teams Nanoscooter ist der Bau eines 
Autos im Nanomaßstab, welches aus 
DNA aufgebaut und mittels Platinka-
talyse angetrieben wird. Außerdem 
wurde eine gezielte Lenksteuerung 
des Fahrzeuges entwickelt.
Die im Rahmen des Projektes erziel-
ten Forschungsergebnisse können so-
wohl im medizinischen und pharma-
zeutischen Bereich beim gezielten 
Transport von Medikamenten als auch 
im biophysikalischen und spektrosko-
pischen Bereich zum wissenschaftli-
chen Fortschritt beitragen.
Am 2. November haben sich die 
Braunschweiger unter den besten 
Teams platziert und dafür eine Gold-
medaille erhalten. Außerdem konnten 
die Studenten mit dem selbst entwor-
fenen Outfit den Preis für das beste T-
Shirt gewinnen.
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!!!!

BIOMOD-Team in Boston

bliothek und in der Bürgerinformati-
on im Rathaus. Alle Daten finden Sie 
natürlich auch auf unserer Homepage 
www.buergerstiftungbraunschweig.
de.

Den gedruckten Flyer mit ausführli-
chen Informationen und den Anmel-
dedaten erhalten Sie ab Mitte Dezem-
ber in der Geschäftsstelle der Bür-
gerstiftung, im Vorraum der Stadtbi-

Datum Ort Führer

28. Januar 15 Innenstadt Elmar Arnhold

6. Februar 15 Geitelde Otto Dierling

13. März 15 Gliesmarode Hans-Jürgen Möhle

8. April 15 Melverode Ingrid Weiss,
Prof. Dr. Wolfgang Meibeyer

9. Mai 15 Harxbüttel Peter Dietrich

6. Juni 15 Schapen Hartmut Leng

18. Juli 15 Waggum Heinz Georg Pentsch

August 15 Eintracht-Stadion Stadionführer

10. September 15 Weststadt Edmund Heide

15. Oktober 15 Schwarzer Berg Jochen Schmidt

20. November 15 Hondelage Dieter Kühn

19. Dezember 15 Veltenhof Bernd Maul

gen  mehrfach angeboten wegen der 
großen Nachfrage. Natürlich geht es 
auch im neuen Jahr weiter.

Von dem Erfolg der Stadtteilführun-
gen sind die Stadtteilheimatpfleger 
ebenso angenehm überrascht wie wir. 
Auch in 2014 wurden viele Führun-

12 x Braunschweig in 2015

Foto: Karsten Mentasti, v.l.: Ulrich E. Deissner, Dr. Wolfgang Müller, Jannis, Musiklehrer Fabian 
Grund, Caren, Rike Henties, Ilona Gerhardy-Grotjahn

wachsen. Die Idee dazu hatte Musik-
lehrer Fabian Grund, der die Kinder 
aus allen Klassen zusammenholt und 
proben lässt. Der Instrumentalunter-
richt wird in Kleingruppen durch „Fit 
in music“ erteilt.
Der 10jährige Jannis Pinkert ist jetzt 
der einzige  Tubist der HvF und trägt 
stolz das Instrument zu den Proben. 
Seine Mitschülerin Ceren Beyaz übt 
täglich mindestens 10 Minuten Quer-
flöte, manchmal bleibt ihr aber auch 
die Luft weg.

die Anschaffung der  Instrumente zu-
sammengebracht.
Hinter dem Bläserprojekt steht die 
Idee, Fünftklässlern die Möglichkeit 
zu geben, mit wenig Aufwand ein In-
strument zu lernen. Instrumente sind 
teuer und stellen für viele Famili-
en eine Herausforderung dar. Daher 
stellt die Schule den Kindern die In-
strumente zur Verfügung. So können 
die Kinder zwei Jahre lang ein Blasin
strument lernen und gemeinsam zu 
einem kleinen Orchester zusammen-

An der Hoffmann von Fallersleben 
Schule konnte jetzt durch die ge-
meinsame Förderung von Stiftun-
gen und Förderverein das Bläserpro-
jekt für 24 Schülerinnen und Schüler 
der 5. Klassen begonnen werden. Die 
Bürgerstiftung Braunschweig gemein-
sam mit den von ihr verwalteten Treu-
handstiftungen „Wolfgang und Chris-
ta Heinze – Stiftung“ und der Dr. M. 
Wagner Stiftung, der Hans-und-Helga 
Eckensberger Stiftung und der För-
derverein haben die 24.000 Euro für 

24.000 Euro für Instrumente an der HvF übergeben
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Zum Tag der Stiftungen am 1. Okto-
ber haben wir – gemeinsam mit den 
anderen Stiftungskolleginnen und 
-kollegen im Haus der Braunschwei-
gischen Stiftungen - Schüler gebeten 
zu malen, was Ihnen zu diesem The-
ma einfällt.
28 Plakate haben uns erreicht. Bei 
den jungen Künstlern haben wir uns 
persönlich mit einer Rallye durch un-
ser Haus bedankt: Ein Gespenst hat-
te sich im Keller versteckt, der Löwe 
brüllte bei der Stiftung Nord LB Öf-
fentliche, die Stiftung Braunschweigi-
scher Kulturbesitz veranstaltete eine 
Schatzsuche und bei der Bürgerstif-
tung wurden Papierflieger mit Wün-
schen auf den Weg gebracht.
So haben wir uns an der bundeswei-
ten Aktion beteiligt, um auf die gesell-
schaftliche Bedeutung von Stiftungen 
und das Stiften aufmerksam zu ma-
chen. „Stiftungen sind ein unverzicht-
bares Element der Gesellschaft, Pro-
jektträger und Innovationsschmieden 
und gewinnen zunehmend an Bedeu-
tung.“, erklärte Dr. Gert Hoffmann, 
Präsident der Stiftung Braunschwei-
gischer Kulturbesitz, das Engagement 
bei unserer Aktion.

Wünsche für andere stiften

Seit nunmehr 2 Jahren bietet die Bür-
gerstiftung gemeinsam mit der Volks-
hochschule Braunschweig Seminare 
für ehrenamtlich aktive Menschen an. 
Über 50 Kurse haben seit dem Start 
bereits stattgefunden.
Die Termine für das 1. Halbjahr 2015 
finden Sie ab sofort auch in einem 
kleinen Programmheft in gedruckter 
Form. Es liegt in Räumen der VHS so-
wie an weiteren öffentlichen Orten in 
Braunschweig aus.
Sie können es auch gern per Post an-
fordern, wenn Sie es im Verein oder 
an weitere Interessierte verteilen 
möchten.
Melden Sie sich einfach in unserer Ge-
schäftsstelle (0531 480 39 8 39).
Sie sind auch ehrenamtlich aktiv in ei-
nem Verein, einer Initiative oder al-
lein? Wir bieten Ihnen Fortbildung zu 
verschiedenen Themen wie Vereins-
recht, Öffentlichkeitsarbeit, Teament-
wicklung, soziale Medien und vieles 
mehr.
Schauen Sie mal auf www.buerger-
kolleg-braunschweig.de und melden 
sich zu unseren Seminaren an.
Die Teilnahme ist kostenfrei!

BürgerKolleg – 
Neues Programmheft für 1. Halbjahr 2015

sen und Vorlesen für die Schüler an-
schaffen. Die Schulleiterin Anette 
Merkel (im Bild rechts) bedankte sich 
bei Justus Perschmann und bei  Ulrich 
E. Deissner, die sich in dem gemütli-
chen Leseraum getroffen haben.

Die Schüler und Schülerinnen genie-
ßen es sichtlich, so viele neue Bücher 
zur Auswahl zu haben, und die „Vorle-
ser“ stehen auch schon bereit. Durch 
eine Spende der „Ulrich Perschmann 
Stiftung“ in Höhe von 5.000 EUR kann 
auch die Grundschule Stöckheim wie-
der viele neue Geschichten zum Le-

Foto: Karten Mentasti

Lesen macht Spaß!


